
“Schuler’s Landmarkt” neu
eröffnet
Nach kurzer Umbauzeit hat Manuela Schuler
ihr Geschäft unter dem neuen Namen „Schu-
ler’s Landmarkt“ neu eröffnet.

Zahlreiche Kunden informierten sich im neu
gestalteten Markt. Bürgermeister Josef
Waldvogel überbrachte die Grüße der Ge-
meinde und gratulierte zum gelungenen Um-
bau.
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Redaktionsschlussänderung wegen Fasnacht

Der Redaktionsschluss für KW 9 wird von Montag, 28.02.2011 auf
Freitag, 25.02.2011, 10.00 Uhr vorverlegt.

Der Redaktionsschluss für KW 10 wird von Montag, 07.03.2011 auf
Freitag, 04.03.2011, 10.00 Uhr vorverlegt.

Öffnungszeiten über
Fasnacht

Bürgermeisteramt und Tourist-Info sind
am „Gschmutzigen Donnerstag“,
03.03.2011 nur vormittags geöffnet,
nachmittags geschlossen.

Die Tourist-Info ist am Fastnachtssams-
tag, 05.03.2011, von 10.00 – 12.00 Uhr
geöffnet.

Bürgermeisteramt und Tourist-Info sind,
ebenso wie das Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald, am Rosen-
montag, 07.03.2011, geschlossen.

St. Märgener Narrenfahrplan 2011
Samstig, 26. Februar
Ab 09.00 Uhr: Narrenzeitungsverkauf im Dorf und Umgebung

Zischdig, 1. März
20.11 Uhr Frauenfasnet im Hotel Löwen
mit Alleinunterhalter Friedhelm Kaltenbrunn und Programm
Veranstalter: Landfrauenverein St. Märgen

Schmutzige Dunschdig, 3. März
11.11 Uhr Narrenbaumstellen in der Dorfmitte mit der Betzitglunkizunft
18.11 Uhr Hemdglunker-Umzug vom Rathaus zur Tankstelle
20.11 Uhr Hemdglunker-Party mit Programm und Live-Musik im Hotel Löwen
Veranstalter: Betzitglunki St. Märgen

Fasnet Fridig, 4. März
11-jähriges Jubiläum der Lochhexen
19.33 Uhr Fackelumzug in der Glashütte
Anschließend „Närrisches Treiben“ und Tanz mit DJ Paulibur im Vereinslokal in der Glashüt-
te/St. Märgen
Veranstalter: Trachtenkapelle St. Märgen-Glashütte

Fasnet Samschdig, 5. März
20.11 Uhr Bunter Abend unter dem Motto „Unsere Heimat“
in der Schwarzwaldhalle mit der Band Globetrotter und unter Mitwirkung der örtlichen Vereine
Veranstalter: Betzitglunki St. Märgen

Fasnet Sundig, 6. März
14.11 Uhr Umzug / Kinderfasnet im Vereinslokal in der Glashütte
Veranstalter: Trachtenkapelle St. Märgen-Glashütte

Fasnet Mendig, 7. März
14.11 Uhr Kinderfasnet mit Programm und der Betzitglunkizunft St. Märgen in der Schwarz-
waldhalle

Fasnet Zischdig, 8. März
19.30 Uhr Fasnetverbrennung im Dorf am Narrenbrunnen
mit der Betzitglunkizunft und Kehraus im Hotel Löwen
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Redaktionsschluss und Anzeigenschluss
für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem Rathaus.

Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs.

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.

Ärztlicher Notfalldienst an den Wochenenden
und Feiertagen:
Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis:
Tel. 0761 8099800

Zahnärztliche Notrufnummer an den
Wochenenden und Feiertagen:
0180 3222555 45

Rettungsdienst: Tel. 19222
(ohne Vorwahl)

Samstag, 26.02.2011
Bromberg-Apotheke, Talstr. 22
79102 Freiburg (Stadt), Tel.: 0761 700000
Scheffel-Apotheke, Untere Hauptstr. 8
79843 Löffingen, Tel.: 07654 91060
Sonntag, 27.02.2011
St. Blasius-Apotheke, Lärchenstr. 2
79256 Buchenbach, Breisgau, Tel.: 07661 7230
Stadt-Apotheke Neustadt, Hauptstr. 6
79822 Titisee-Neustadt (Neustadt),
Tel.: 07651 933880
Montag, 28.02.2011
Eulogius-Apotheke, Freiburger Str. 1
79853 Lenzkirch, Tel.: 07653 6323
Kloster-Apotheke St. Märgen, Wagensteigstr. 11
79274 St. Märgen, Tel.: 07669 219
Dienstag, 01.03.2011
Titisee-Apotheke, Jägerstr. 2
79822 Titisee-Neustadt (Titisee), Tel.: 07651 8202
Zähringer-Apotheke St. Peter, Zähringer Str. 12
79271 St. Peter, Schwarzw., Tel.: 07660 1555
Mittwoch, 02.03.2011
Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten, Freiburger Str. 4
79856 Hinterzarten, Tel.: 07652 91140
St. Barbara-Apotheke, Lindenmattenstr. 40
79117 Freiburg (Littenweiler), Tel.: 0761 611260
Donnerstag, 03.03.2011
Bären-Apotheke Stegen, Hirschenweg 6
79252 Stegen, Hochschwarzwald,
Tel.: 07661 931777
Münster-Apotheke, Scheuerlenstr. 20
79822 Titisee-Neustadt (Neustadt),
Tel.: 07651 922660

Freitag, 04.03.2011
Kur-Apotheke Kirchzarten, Hauptstr. 16
79199 Kirchzarten, Breisgau, Tel.: 07661 4333
Park-Apotheke, Kirchplatz 7
79853 Lenzkirch, Tel.: 07653 290

Öffnungszeiten Kloster-Apotheke
St. Märgen,
Tel. 2 19: Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Babysitterdienst: Telefon 07669 719

Notdienst für Strom: EnBW Regional AG,
Regionalzentrum Rheinhausen,
Tel. 0800 3629477

Mobiler Sozialer Dienst
(Pflegedienst des DRK): Behandlungspflege, Grund-
pflege, Hauswirtschaftliche Hilfe, Vermittlung ande-
rer Hilfen...; Ansprechpartner/Einsatzleitung:
Anni Schwer,
Tel. 07660 920353 oder 0175 2244311.

Fachstelle Sucht (bwlv): Beratung, Behandlung,
Prävention. Adolph-Kolping-Str. 19,
79822 Titisee-Neustadt, Tel. 07651 2422,
Hauptstelle Freiburg: Tel. 0761 156309-0.

Kirchliche Sozialstation Dreisamtal e.V.:
Grund- und Behandlungspflege,
Hilfe im Haushalt,
Beratung, Betreuung und Begleitung,
Telefon 07661 98680, rund um die Uhr erreichbar.

Einsatz Dorfhelferin: 07661 7077

Essen auf Rädern:
Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald,
Tel. 07651 911843

Hospizgruppe Dreisamtal: 07661 3139.

Rechtsanwalt-Notdienst:
Tel. 0172 7451940 (18.00 - 08.00 Uhr.
Samstags, sonn- und feiertags rund um die Uhr).

Integrationsfachdienst: Beratungsstelle für
schwerbehinderte, psychisch erkrankte und hör-
behinderte ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitge-

ber. Holzmarkt 8, Freiburg,
Tel. 0761 36894500,Fax: 0761 36894455.

Tageselternverein Dreisamtal/
Hochschwarzwald:
Sprechzeiten Hochschwarzwald: Mo., 14.30 - 16.30
Uhr und nach Vereinbarung, Rathaus Neustadt,
Nebengebäude 2. Stock, Tel. 07651 972051,
tagesmuetter-hsw@gmx.de.

Landwirtschaftlicher Betriebshelferdienst
Südbaden e.V., St. Ulrich: Tel. 07602 9101-26

Polizeiposten Hinterzarten:
Rathausstraße 6, 79856 Hinterzarten,
Telefon 07652 91770, Fax 07652 917729,
Email: pp.hinterzarten@pdfr.bwl.de

Bestattungen Horizonte Dreisamtal:
Alfred Schwär, St. Peter, Tel. 07660 9208050

Kath. Kirchengemeinde St. Märgen, Pfarrbüro,
Tel. 9103-0, Öffnungszeiten, Mo.: 09.30 - 11.30 Uhr,
Di.: 17.00 - 19.30 Uhr, Mi./Fr.: 08.30 - 11.30 Uhr

Öffnungszeiten des Kindergarten
St. Michael,
Tel. 4 70: Montag bis Freitag 07.30 - 13.30 Uhr,
Dienstag und Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr

Pfarrbücherei:
Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr,
Samstag, 18.00 - 19.00 Uhr

Öffnungszeiten im Rathaus St. Märgen
(26.02. - 04.03.2011)
Bürgermeisteramt:
Montag, Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr,

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr,

nachmittags geschlossen
Gemeindekasse:
Montag 08.00 - 12.00 Uhr,

14.00 - 16.00 Uhr
Di., Mi., Do., Fr. 08.00 - 12.00 Uhr,

nachmittags geschlossen
Tourist-Information:
Mo., Di., Mi., Fr. 09.00 - 12.00 Uhr,

14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr,

nachmittags geschlossen



Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs

„Beim Klausen II“
Die Gemeindevertretung der Gemeinde St. Märgen hat am
15.02.2011 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans
„Beim Klausen II“ und den Entwurf der zusammen mit ihm aufgestell-
ten Örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, diesen nach
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.
Der Planbereich wird im Norden, Osten und Süden durch land- und
forstwirtschaftliche Flächen und im Westen durch das bestehende
Gewerbegebiet im Klausen begrenzt.
Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 15.02.2011. Der Planbereich ist
im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Der Entwurf des Bebauungsplans wird mit Begründung vom

03. März 2011 bis einschließlich 04. April 2011 (Auslegungsfrist)

beim Bürgermeisteramt St. Märgen, Rathausplatz 6, Hauptamt, wäh-
rend der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen. Folgende Arten um-
weltbezogener Informationen sind verfügbar:
-Umweltbericht

Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich zur
Niederschrift – Stellungnahmen beim Bürgermeisteramt St. Märgen,
Rathausplatz 6, abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behand-
lung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift
des Verfassers zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrol-
le nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.

79274 St. Märgen, den 23. Februar 2011

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Auslegung des Entwurfs der 2. Bebauungsplanän-
derung „Zwischen Rankhof und Hirschen“
im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB
Die Gemeindevertretung der Gemeinde St. Märgen hat am
15.02.2011in öffentlicher Sitzung den Entwurf der 2. Bebauungsplan-
änderung” Zwischen Rankhof und Hirschen“und den Entwurf der zu-
sammen mit ihm aufgestellten Örtlichen Bauvorschriften gebilligt und
beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13a BauGB öffentlich auszulegen.
Der zukünftige Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung ergibt
sich aus folgendem Kartenausschnitt:

Maßgebend ist der Entwurf der Bebauungsplanänderung in der Fas-
sung vom 15.02.2011.

Mit der Änderung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für einen Neubau geschaffen werden.
Der Bebauungsplan wird ohne Durchführung einer Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.
Der Öffentlichkeit sowie den sonstigen Trägern öffentlicher Belange
wird Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.

Die Öffentlichkeit kann sich im Bürgermeisteramt St. Märgen, Rat-
hausplatz 6, Hauptamt, während der üblichen Öffnungszeiten inner-
halb einer Frist vom

03. März 2011 bis einschließlich 04. April 2011
(Auslegungsfrist)

zur Planung schriftlich oder mündlich zur Niederschrift äußern. Da
das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist
die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf
hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan
unberücksichtigt bleiben können.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrol-
le nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.

St. Märgen, den 23.02.2011
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Aus dem Gemeinderat
Änderung Teilbebauungsplan Rankof-
Hirschen (vereinfachtes Verfahren nach §
13a BauGB), Beschluss Aufstellung und
Offenlage
Der Gemeinderat fasste den Aufstellungsbe-
schluss für die 2. Änderung des Bebauungs-
plans „Zwischen Rankhof und Hirschen“. Er
billigte das Vorhaben und beschloss die
Durchführung der Offenlage gem. § 3 Abs. 2
und 4 Abs. 2 BauGB im beschleunigten Ver-
fahren gem. § 13a BauGB.

Erweiterung Bebauungsplan „Beim Klau-
sen II“, Beschluss Offenlage
Der Gemeinderat hatte in der öffentlichen
Sitzung am 26. Oktober 2010 beschlossen,
den Bebauungsplan „Beim Klausen II“ ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB aufzustellen und eine
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Die frühzeitige Offenlage in Form einer Plan-
auflage erfolgte vom

11. November bis einschließlich
15. Dezember 2010.

Während dieser Zeit sind folgende Stellung-
nahmen eingegangen:
a) Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald

vom 09.12.2010 für die Bereiche:
410 Baurecht und Denkmalschutz
420 Naturschutz
430/440 Umweltrecht/Wasser, Boden,
Altlasten
450 Gewerbeaufsicht
580 Landwirtschaft
660/680 Untere Straßenverkehrsbehörde
und Landkreis als Straßenbaulastträger

b) Regierungspräsidium Freiburg, Landes-
amt für Geologie, Rohstoffe und Berg-
bau, vom 02.12.2010

c) Regierungspräsidium Freiburg, Abtei-
lung Wirtschaft, Raumordnung, Bau-,
Denkmal- und Gesundheitswesen vom
29.11.2010

d) Deutsche Telekom Netzproduktion
GmbH, 79122 Freiburg, vom 30.10.2010

e) EnBW Regional AG, 79365 Rheinhau-
sen, vom 14.12.2010

f) Regionalverband Südlicher Oberrhein,
vom 17.12.2010

g) Industrie- und Handelskammer Südli-
cher Oberrhein, vom 18.11.2010

Die übrigen angeschriebenen Behörden und
Träger öffentlicher Belange hatten keine Be-
denken oder Anregungen vorgetragen.

Die Anregungen und Stellungnahmen, nebst
Beschlussvorlagen wurden dem Gemeinde-
rat zur Kenntnis gebracht.
Die Offenlage des Bebauungsplans „Beim
Klausen II“ wurde vom Gemeinderat einstim-
mig beschlossen.

Verkehrsregelung Klausenweg
Vor dem Hintergrund der Verkehrssicherheit
der Schulkinder, war im November 2010 eine
Befragung der betroffenen Anwohner zu ei-
ner möglichen Einbahnstraßenreglung im
Klausenweg vorgenommen worden. Bürger-
meister Waldvogel gab das Ergebnis be-
kannt.
Verteilt worden waren ca. 75 Umfragebögen.
Von 43 eingegangenen Rückmeldungen
enthielten 20 eine Befürwortung, 14 eine Ab-
lehnung, 3 keine Angabe und 23 Bögen gin-
gen mit sonstigen Äußerungen ein.
Der Gemeinderat diskutierte verschiedene
Möglichkeiten durch Verkehrsregelung die
Verkehrssicherheit auf dem Schulweg zu er-
höhen:

Einbahnstraßenregelung, auch ob diese
Regelung Berg- oder Talwärts erfolgen
sollte, sowie die Aussichten auf Genehmi-
gung durch die Straßenverkehrsbehörde
Regelung „Anlieger-Frei“ – problema-
tisch, da im Prinzip nicht kontrollierbar
Umleitung der Schüler über den Jo-
sef-Siebold-Weg und den Klosterberg

Bereits im Jahr 2008 waren von der Schul-
konferenz Maßnahmen zur Erhöhung der
Verkehrssicherheit der Schulkinder gefor-
dert worden und ein entsprechender Antrag
bei der Straßenverkehrsbehörde gestellt
worden. Schon damals hat das Landratsamt
eine Erweiterung der Spielstraße bis zum
Birkenweg nicht genehmigt. Bürgermeister
Waldvogel trug die damals beantragten
Maßnahmen und Entscheidungen dem Ge-
meinderat nochmals vor.
Letztlich einigte sich der Gemeinderat da-
rauf, mit Schulleiter, Elternvertreter, Ge-
meinderat sowie der Straßenverkehrsbehör-
de (evtl. im Rahmen einer Verkehrsschau)
die rechtlichen Möglichkeiten einer Ver-
kehrsregelung im Klausenweg zu erörtern.

Hallengebühren
Die nachfolgende Kostenordnung über die
Nutzungsgebühren für die Schwarzwaldhal-

le wurde vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen: Der Gemeinderat hat eine neue
Kostenordnung für die Nutzung der
Schwarzwaldhalle beschlossen. Sie enthält
die folgenden Gebührensätze:

Nutzungsgebühren/Kaltmiete für örtliche
Vereine für
1. Nutzung der Halle im Rahmen von sport-

lichen Veranstaltungen, z.B. für Siege-
rehrungen, mit Bewirtung: 65,00 Euro
inkl. Ust.

2. Nutzung der Halle im Rahmen von sport-
lichen Veranstaltungen, z.B. für Siege-
rehrungen, ohne Bewirtung: 35,00 Euro
inkl. Ust.

3. Konzerte der örtlichen kulturellen Verei-
ne: 65,00 Euro inkl. Ust.

4. sonstige Veranstaltungen mit Bewirtung,
auch Tanzabende und Vereinsfeste:
125,00 Euro inkl. Ust.

Die Nutzungsgebühr für Privatperso-
nen/-gruppen, auswärtige Nutzer beträgt
305,00 Euro inkl. Ust. In begründeten Einzel-
fällen kann die Nutzungsgebühr von der Ver-
waltung erhöht werden.
Die Nebenkosten für Strom, Wasser und Ab-
wasser werden nach den jeweils aktuellen
Preisen/Gebühren abgerechnet.

Bekanntgaben
Bürgermeister Waldvogel informierte über ei-
nen vollzogenen Grundstückstausch mit der
Staatsforstverwaltung. Von der Gemeinde
abgegeben wurde das Flst. Nr. 347, Waldflä-
che, Ferndobel. Im Gegenzug erhielt die Ge-
meinde das Flst. Nr. 131/10, Landwirtschafts-
fläche, Landfeld und Flst. Nr. 132/10, Land-
wirtschaftsfläche, Waldfläche, Zwerisberg.

Frageviertelstunde
Ein Bürger machte darauf aufmerksam, dass
durch die Erweiterung des Gewerbegebiets
die Verkehrssicherheit im Klausenweg und
damit auf dem Schulweg weiter leiden könn-
te. Durch die An-/Abfahrt von Beschäftig-
ten/Arbeitern der möglichen neuen Betriebe
würde die Frequentierung des Klausenwegs
weiter ansteigen. Außerdem wies er auf die
Möglichkeit hin einen Schulwegplan zu er-
stellen und damit die Verkehrssicherheit zu
erhöhen. Der Gemeinderat nahm dies zur
Kenntnis.

Mittwoch, 23. Februar 2011

Seite 4

Elternsprechabend der
Abt-Steyrer-Schule St. Peter
Am Freitag, 25.02.2011, findet von 17.00
Uhr bis 20.00 Uhr der diesjährige Eltern-
sprechabend statt. An diesem Abend sind
alle Klassen- und Fachlehrer anwesend.
Teilweise haben die Klassen individuelle
Einteilungen, die Sie dann über Ihre Schüler
als Mitteilung erhalten. Nutzen Sie die Gele-

genheit um mit den Lehrkräften Ihrer Schüle-
rInnen ins Gespräch zu kommen.

Kindergarten St. Märgen -
Anmeldung für das neue Kin-
dergartenjahr 2010/2011
Um einen Überblick über die Kindergarten-
belegung im Kindergartenjahr 2011/2012 zu

erhalten, haben wir für alle Kinder, die das 3.
Lebensjahr vollendet haben und den Kinder-
garten besuchen möchten, folgende Anmel-
determine: Aschermittwoch, 09.03., Don-
nerstag, 10.03., Freitag, 11.03.2011, jeweils
von 9.00 – 12.00 Uhr.

�����



Staatliche Förderungen im
Jahr 2011
Auch 2011 können Mittel für Energieeinspar-
maßnahmen beantragt werden. Welche
Maßnahmen im Einzelnen sinnvoll sind und
was gefördert wird, berät unabhängig die
Energieberatung der Verbraucherzentrale.
Ab 01. März 2011 gibt es wieder Zuschüsse
der KfW für Einzelmaßnahmen. Wer also die
Fenster oder die Heizung austauschen, oder
das Dach oder die Fassade wärmedämmen
möchte, kann wieder Zuschüsse beantra-
gen. Wie bisher werden Holzpelletkessel,
Wärmepumpen, Solarthermieanlagen, wel-
che Heizung und Trinkwasser erwärmen so-
wie umfangreiche Sanierungsmaßnahmen
am Haus gefördert. Für die meisten Maßnah-
men gibt es zudem weiterhin zinsgünstige
Darlehen, die nach wie vor beantragt werden
müssen, bevor ein Handwerker beauftragt
wird. Hansjörg Rombach, Energieexperte
der Verbraucherzentrale in Titisee-Neustadt,
berät nach vorheriger Terminvereinbarung
auch über staatliche Förderprogramme im
Jahr 2011. Beim Termintelefon unter der
Nummer 01805 505999 können montags bis
donnerstags zwischen 10.00 und 18.00 Uhr,
freitags bis 14.00 Uhr Termine zur Energie-
einsparberatung im Ortsteil Neustadt verein-
bart werden.

Entsorgungseinrichtungen
des Landkreises
Öffnungszeiten an Fastnacht 2011
Am Rosenmontag, 07.03.2011 haben fol-
gende Entsorgungseinrichtungen geschlos-
sen: Regionales Abfallannahmezentrum
(RAZ) in Titisee-Neustadt, Erdaushubdepo-
nien Bollschweil und Breisach-Hochstetten,
Breisgau-Kompost, Müllheim, Sperrmüllan-
nahme bei der Firma REMONDIS in Frei-
burg.
Die Bauschuttrecyclinganlage und Erdaus-
hubdeponie Langenordnach ist vom 07.03.
bis einschließlich 09.03.2011 geschlossen.
Die Erdaushubdeponie Bader, Feld-
berg-Bärental ist vom 03.03 bis einschließ-
lich 08.03.2011 geschlossen.

Forstpflanzen-Sammelbestel-
lung der Forstbetriebsgemein-
schaften
Die Forstbetriebsgemeinschaften führen
wieder eine Forstpflanzen-Sammelbestel-
lung für die Frühjahrspflanzung 2011 durch.
Lassen Sie sich von ihrem Revierförster be-
raten und geben Sie Ihre Bestellung an die-
sen oder den Forstbezirk Kirchzarten (Tel.
0761 2187-5183) bis zum 04. März 2011
weiter.

Englisch fürKinderder3.und4.
Klasse (Fortgeschrittene)
Dieser Kurs richtet sich an die Teilnehmer
des Anfängerkurses und Kinder mit Vor-
kenntnissen. Bereits Erlerntes wird mit Hilfe

des Vokabelkastens vertieft, und neue Wör-
ter werden den Wortschatz erweitern. Der
Schwerpunkt liegt auf dem Sprechen der
Fremdsprache und so werden die Kinder
bald in der Lage sein, erste kleine Dialoge zu
meistern. Der Kurs hat zum Ziel den Kindern
den Übergang auf weiterführende Schulen
zu erleichtern. Das Unterrichtsmaterial ist in
der Kursgebühr enthalten. Bitte einen Voka-
belkasten und passende Vokabelkarten mit-
bringen. Leitung: Sabine Achenbach.
14 Termine, mittwochs ab 02. März von
13.15 bis 14.45 Uhr, Schule St. Märgen,
VHS-Unterrichtsraum

Hahn, Henne und Co – Rund ums Oster-
fest für Kinder ab 7 Jahren
Der Frühling soll in unsere Töpferwerkstatt
einziehen. Außerdem geht’s um das bevor-
stehende Osterfest. Darum töpfert Ihr Hüh-
ner und Hähne, Eier, Nester, Blüten und na-
türlich Hasen. Wir verwenden weiße, rote
und schwarze Tonsorten und glasieren in
bunten Farben. Die Materialkosten betragen
10 Euro und werden im Kurs abgerechnet.
Leitung: Rosemarie Bee
4 Termine, freitags ab 11. März von 16.30
bis 18.00 Uhr, Schule St. Märgen, Werk-
raum

Autogenes Training für Anfänger
Autogenes Training ist eine Selbstentspan-
nungsmethode, bei der es durch konzentrier-
tes Denken formelhafter Leitsätze und durch
systematisch aufgebaute Körperübungen
zur Entspannung, zum körperlich-seelischen
Ausgleich kommt. Als kurze Ruhepause von
nur wenigen Minuten dient das Autogene
Training zum Abbau von Spannungen und
zur Stressabwehr im Alltag. Bitte mitbringen:
eine Isomatte, eine Wolldecke und ein klei-
nes Kissen. Leitung: Barbara Kaltenbach
Dieser Kurs ist von den meisten Krankenkas-
sen als Präventionsmaßnahme anerkannt
und wird bezuschusst: Sie zahlen die Kurs-
gebühr im Voraus an die VHS und erhalten
von uns am letzten Kursabend eine Teilnah-
mebestätigung, die Sie bei Ihrer Kranken-
kasse einreichen können!

6 Termine montags ab 14. März von 18.30
bis 20.00 Uhr, Schule St. Märgen, Aula

Fitnessmix, Pilates, Rückentraining…
Unsere Dozenten sind ausgebildet in den
Fachbereichen Sporttherapie und Präven-
tionssport! Deshalb sind unsere Gesund-
heitskurse sind von den meisten Kranken-
kassen als Präventionsmaßnahme aner-
kannt und werden bezuschusst: Sie zahlen
die Kursgebühr im Voraus an die VHS und
erhalten von uns am letzten Kursabend eine
Teilnahmebestätigung, die Sie bei Ihrer
Krankenkasse einreichen können! Neue
Kurse beginnen am Freitag, dem 18. März.
Falls Sie sich nicht entscheiden können, wel-
cher Kurs der für Sie geeignetste ist rufen Sie
uns an. Wir beraten Sie gern. Auch ein
Wechsel zwischen den einzelnen Kursen
(Fitness Mix) ist jederzeit möglich! Die Kur-
se finden an 14 Terminen, jeweils freitags zur
gleichen Zeit in der Turnhalle der Schule in
St. Märgen statt: Wirbelsäulengymnastik
für jung und alt: von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Rückengerechter Fitnessmix: von 18.00
bis 19.00 Uhr. Rückentraining - Pilates:
von 19.15 bis 20.15 Uhr. Rückengerechte
Ausgleichsgymnastik: von 20.30 bis 21.30
Uhr

Lateinamerikanische Tänze (ohne Vor-
kenntnisse) - Workshop
Dieser Wochenendworkshop ist kein Paar-
tanzkurs. Wir tanzen zu lateinamerikani-
schen Klängen wie Salsa, Merengue, Ba-
chata, ChaChaCha und Cumbia und lernen
sowohl die Basisschritte als auch kleine Be-
wegungsabfolgen. Bitte mitbringen: Bewe-
gungskleidung und zu trinken. Leitung: Nico-
le Demmer.
Samstag, 19. März & Sonntag, 20. März je-
weils von 15.00 bis 17.00 Uhr, Schule St.
Märgen, Turnhalle.

Anmeldungen für alle Kurse nimmt die
VHS in St. Märgen, Telefon 07669 486
oder per Fax unter 07669 9218007 entge-
gen!
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Veranstaltungen
Mittwoch, 23.02.2011
10.00 - 12.00 Uhr, St. Märgen
Winter in St. Märgen - Schneeschuhlau-
fen - Geführte Tour
Treffpunkt: 9:45 Uhr Skigeschäft Ernst Mark,
Feldbergstr. Anmeldung erforderlich: Tourist
Information St. Märgen, Rathausplatz 6, St.
Märgen, Tel. 0(49) 7652 1206-8390. Auf ge-
walzten Pfaden, verschneiten Wiesen und
Wäldern durchqueren wir die Schwarzwald-
landschaft. Kosten 16 Euro pro Person. In-
klusive Schneeschuhe

Donnerstag, 24.02.2011
15.00 -17.00Uhr,St.Märgen,Galerie “arsalta”
“Stürmische Zeiten” Bilderausstellung

Michaela Lucie Dassow, MILU: “Stürmische
Zeiten”. “In meinen Bildern finden Sie Gefüh-
le, Erfahrungen und Beobachtungen. Sie
sind abstrakt oder figural, experimentell, un-
skizziert und nicht geplant." Öffnungszeiten:
donnerstags, freitags und samstags von
15.00 - 17.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Freier Eintritt

Freitag, 25.02.2011
15.00 -17.00Uhr,St.Märgen,Galerie “arsalta”
“Stürmische Zeiten” Bilderausstellung
Michaela Lucie Dassow, MILU. Öffnungszei-
ten: donnerstags, freitags und samstags von
15.00 - 17.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Freier Eintritt



Samstag, 26.02.2011
15.00 -17.00Uhr,St.Märgen,Galerie “arsalta”
“Stürmische Zeiten” Bilderausstellung
Michaela Lucie Dassow, MILU. Öffnungszei-
ten: donnerstags, freitags und samstags von
15.00 - 17.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Freier Eintritt

Sonntag, 27.02.2011
10.00 - 13.00 Uhr, St. Märgen,
Kloster-Museum, Rathausplatz 1
Kloster Museum - Landschaft, Kunst, Uh-
rengeschichte
Die Schwarzwalduhr, Reise ins Uhrenland
und weltweiter Uhrenhandel, Schwarzwäl-
der Hinterglasmalerei, Werke des Kloster-
bildhauers Matthias Faller, Führung um
11.00 Uhr, Eintritt 3,50 Euro, unter 15 Jahre
Eintritt frei, Führungen zzgl. 2,00 Euro

Dienstag, 01.03.2011
19.11 Uhr, St. Märgen, Hotel Löwen
Landfrauenfasnet
im Hotel Löwen. Musikalische Unterhaltung:
Jörg Hauser, buntes Programm, Motto:
Auf’m Bauernhof", Veranstalter: Landfrauen
St. Märgen

Mittwoch, 02.03.2011
10.00 - 12.00 Uhr, St. Märgen
Winter in St. Märgen - Schneeschuhlau-
fen - Geführte Tour
Treffpunkt: 9.45 Uhr Skigeschäft Ernst Mark,
Feldbergstr. Anmeldung erforderlich: Tourist
Information St. Märgen, Rathausplatz 6, St.
Märgen, Tel. 0(49) 7652 1206-8390. Auf ge-
walzten Pfaden, verschneiten Wiesen und
Wäldern durchqueren wir die Schwarzwald-
landschaft. Kosten 16 Euro pro Person. In-
klusive Schneeschuhe

DTV-Klassifizierung von
Ferienhäusern, Ferienwoh-
nungen und Privatzimmern
Die Hochschwarzwald Tourismus GmbH
wird dieses Frühjahr wieder die DTV-Klassi-
fizierung von Ferienhäusern, Ferienwohnun-
gen und Privatzimmern durchführen. Die
Klassifizierung wird durch Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Tourist Informationsstel-
len der HTG in den Monaten März, April und
Mai 2011 durchgeführt. Objekte, welche vor
drei Jahren klassifiziert wurden und für wei-
tere drei Jahre mit der Nutzung der Sterne
werben möchten, müssen sich nach den ak-
tuellen Vorgaben des DTV wieder einer Klas-
sifizierung unterziehen. Ebenso gilt dies für
neue Objekte.
Der Kriterienbogen sowie die Mindestkriterien
können im Internet unter
www.deutschertouismusverband.de
(DTV-Klassifizierung und Zertifizierung – Fe-
rienwohnungen und Privatzimmer) herunter ge-
laden oder in der örtlichen Tourist Informations-
stelle abgeholt werden. Für Rückfragen stehen
Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Ihrer
Tourist Informationsstelle zur Verfügung.

Vorverkauf
„CFT – Die Freizeitmessen“ – vom 11. –
13. und 18. – 20. März 2011
An zwei Wochenenden im März finden die
Freizeitmessen auf dem Messegelände in
Freiburg mit folgenden Themen statt.
11. – 13. März 2011:
Caravan & Outdoor (Angelmesse, Motorrad)
18. – 20. März 2011:
Bike aktiv, Ferienmesse, „Fit for Life“.
Vergünstigte Karten erhalten Sie im Vorver-
kauf in der Tourist-Information!

Teamleiter/in für
Tourist-Information
Die Hochschwarzwald Tourismus GmbH
sucht zum nächstmöglichen Termin eine/n
Mitarbeiter/in für die Tourist-Information in
Löffingen mit einem Stellenumfang von 50
%. Sie sind verantwortlich für den operativen
Ablauf der Tourist-Information unter Berück-
sichtigung einer optimalen Serviceorientie-
rung gegenüber Gästen, Betrieben und Part-
nern. Des Weiteren stellen Sie den verant-
wortungsvollen Umgang mit dem vorgege-
benen Budget sicher. Zu den weiteren Auf-
gaben zählen die Erstellung und Überwa-
chung der Personaleinsatzpläne, die Organi-
sation von örtlichen Veranstaltungen sowie
die Funktion als Ansprechpartner für Lei-
stungsträger und Vereine.

Ihr Profil
Idealerweise Ausbildung im touristischen
Bereich
Hohe Dienstleistungs- und Servicebereit-
schaft
Gute Englischkenntnisse, weitere Fremd-
sprachen sind wünschenswert
Gute Kenntnisse der Microsoft-Office-
Produkte
Bereitschaft zum Einsatz über die übli-
chen Bürozeiten hinaus (Abend- und Wo-
chenendeinsätze)

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen an die folgende Adres-
se: Hochschwarzwald Tourismus GmbH,
Personalabteilung, Freiburger Straße 1,
79856 Hinterzarten, Email:
brodscholl@hochschwarzwald.de.
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Evang. Versöhnungsgemein-
de Stegen
Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung
der Kirchengemeinde Kirchzarten-Stegen ist
am Dienstag, den 01.03.2011 um 19.30 Uhr
im Evang. Gemeindezentrum in Kirchzarten.
Die Tagesordnung ist im Schaukasten des
ÖZ ausgehängt.

Theologischer Kreis Dreisamtal: Montag,
28.02.2011, 20.00 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchzarten, „Glaubende als Ver-
folgte – nach dem Johannesevangelium“, Dr.
Stephen Amador, Kirchzarten.

Ökumenische Erwachsenenbildung Ste-
gen: Dienstag, 01.03.11, 20.00 Uhr, Öku-
men. Zentrum Stegen, „Deutsche und Polen
auf dem Weg zueinander“. Das deutsch-pol-
nische Verhältnis löst sich langsam aus dem
Schatten der Vergangenheit. Über lange Zeit
war es belastet durch Animositäten, Miss-
trauen und Vorurteile, nach dem 2. Weltkrieg
vor allem durch das große Leid, das die von
den alliierten Siegermächten beschlossene

„Westverschiebung Polens“ für Millionen
Deutsche und Polen gebracht hat. Seit der
Neuordnung Europas vor 20 Jahren mehren
sich die Chancen für ein gedeihliches Mitein-
ander der Nachbarn in der Mitte Europas.
Peter Hahlbrock, Kirchzarten

Altenwerk
Am achtundzwanzigsten Februar
feiern wir Fasnet in diesem Jahr.
die Frauengemeinschaft und wir laden ein,
beim bunten Nachmittag lustig zu sein.
Mit Hut und Häs darf jeder kommen,
(doch dies bleibt Euch ganz unbenommen.)
Wer es auch dies Jahr kann vertragen,
darf wiederum ein Tänzchen wagen.
Den neben Lustigsein und Lachen
wird man dabei auch Musik machen.
Aufgerufen seid alle Ihr Alten,
den Nachmittag mit zu gestalten,
mit Sketchen und lustigen Geschichten,
mit Sologesang und mit Gedichten.
Wem nicht gefällt das frohe Treiben,
der darf auch gern zu Hause bleiben.

Dort kann er über alle Maßen
alleine sein und Trübsal blasen.
Die andern finden im Pfarrsaal sich ein,
um 14 Uhr 11 – Ihr müsst pünktlich sein!
Wir wissen, Ihr kommt, und grüßen Euch
froh,
Das Altenwerk, (jung!!!) - Narri und Narro!



Kinderfasnet der Betzitglunki
Hallo Kids,
für die Kinderfasnet am Rosenmontag wür-
den wir uns wieder riesig über Beiträge, wie
z.B. Tänze, Akrobatik oder Playback freuen.
Meldet Euch bitte bis spätestens 26.02.2011
bei Diana und Stefan Löffler (Tel. 921049).
Wir Glunki freuen uns über jeden Auftritt, ihr
wisst ja, unsere Schatztruhe ist gut gefüllt!

Hallo Eltern,
wir würden uns wieder riesig über Kuchen-
spenden für die Kinderfasnet am Rosenmon-
tag freuen. Die Kuchen können ab 13.00 Uhr
in der Schwarzwaldhalle abgegeben wer-
den. Schon jetzt vielen herzlichen Dank!!

Wir laden zur Krabbelgruppe
St. Märgen ein
Achtung: Termin- und Ortsänderung! Am:
01.03.2011 um 9.00 Uhr. Ort: Klosterhof 4a
/ Rastetter. Wir tauchen in die wunderbare
Welt der`Stoffe und Tücher ein.

Landfrauenverein
Unsere „Landfrauenfasnet“ mit buntem Pro-
gramm findet am Dienstag, 01. März, ab
19.11 Uhr im Hotel Löwen statt. Motto:
„Auf’m Bauernhof“. Jörg Hauser wird mit
schmissiger Musik für Stimmung sorgen, es
wird ein buntes Programm geben und für
hungrige und durstige Närrinnen wird genü-
gend “Narrenfutter” vom Hotel Löwen vorbe-

reitet sein. Wir laden Euch liebe Landfrauen
und alle Frauen in und um St. Märgen ganz
herzlich ein und würden uns über Euer Kom-
men und weitere närrische Beiträge sehr
freuen.

Am Mittwoch, 23. März, 19.30 Uhr, zeigt uns
Hildegard Schlegel im Sitzungssaal des Rat-
hauses wie man „Kalte Platten – raffiniert
garniert“. Es gibt Tipps und Anleitungen.
Nach getaner Arbeit dürfen die „Kunstwerke“
auch aufgegessen werden. (Unkostenbei-
trag für die Lebensmittel). Dazu bitten wir um
Anmeldung bis 14. März bei Monika Faller,
Tel. 453. Diese Veranstaltung wird im Auf-
trag des Bildungswerkes des Landfrauen-
verbandes Südbaden durchgeführt.

Die Landfrauen von Dittishausen veranstal-
ten am 29. Mai 2011 ein „Leiterwagenfest“
mit Wagenrennen für Groß & Klein. Es kön-
nen sich Gruppen von 6 Personen beteili-
gen. Für die Sieger gibt es attraktive Preise
und Pokale. Wer Interesse hat und sich als
Gruppe beteiligen will, kann sich bei Monika
Faller näher informieren.

Fasnacht in der Glashütte
11 Jahre Lochhexen
Freitag, 04.03.2011
„Fackelumzug“ um 19.33 Uhr durch das Dorf
zum Vereinslokal. Anschl. „Närrisches Trei-
ben“ im Vereinslokal mit „DJ Paulibur“. Sie
können bei uns mit einer bunten Narrenschar

bei Speis und Trank einen närrischen Abend
verbringen.
Eintritt frei. Kein Einlass unter 16 Jahren.

Sonntag, 06.03.2011
Kinderumzug um 14.11 Uhr, anschl. närri-
sches Treiben im Vereinslokal. Zur Unterhal-
tung und zum Tanz spielen die „ Musiktiere“.

Hierzu laden die Lochhexen und die Trach-
tenkapelle St. Märgen-Glashütte herzlich
ein.

Trachtenkapelle
St. Märgen-Glashütte e.V.
Die Mitgliederversammlung der Trachten-
kapelle St. Märgen-Glashütte findet am
Samstag, den 12.03.2011 um 20.00 Uhr im
Vereinslokal in der Glashütte statt. Hierzu
sind alle aktiven und passiven Mitglieder, Eh-
renmitglieder sowie alle Gönner und Freun-
de der Kapelle herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Dirigenten
7. Bericht über Probenbesuch
8. Entlastung des Gesamtvorstandes
9. Verschiedenes (Wünsche und Anträge)

gez. Wilfried Löffler, 1. Vorsitzender
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Bei der Gemeinde
Kirchzarten ist…
zum 01.09.2011 die Stelle eines Hausmeis-
ters bei der Grundschule Burg und dem Bur-
ger Kinderhaus zu besetzen. Bei Bedarf
kann auch eine Beschäftigung außerhalb
der Grundschule Burg und dem Burger Kin-
derhaus erfolgen. Für die Stelle werden Be-
werbungen bevorzugt aus den Handwerks-
berufen Elektriker/Fachrichtung Haustech-
nik und Heizungsbauer. Führerschein der
Klasse B bzw. BE ist Voraussetzung. Die
Entlohnung erfolgt nach TVöD. Bewerbun-
gen mit den üblichen Unterlagen richten Sie
bis 15.03.2011 an das Bürgermeisteramt
Kirchzarten, Personalamt, Talvogteistraße
12, 79199 Kirchzarten. Weitere Infos: Tel.
07661 393-110 oder Tel. 07661 393-26.

Der Lehrgang “Geprüfte/r
Handelsfachwirt/in”…
wendet sich an Fachkräfte aus Handelsbe-
trieben, die ihren Wirkungskreis um an-
spruchsvolle Aufgaben erweitern wollen. Am

02. und 04. Mai starten zwei Kurse am
IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein.
Informationsveranstaltungen dazu am
21.02., 17.00 Uhr, im IHK-BildungsZentrum
Freiburg und am 26.03., 14.00 Uhr, im
IHK-BildungsZentrum Offenburg. Näheres
beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Ober-
rhein, Tel . 0761 2026-222, E-Mai l
info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de.

Energiezukunft auf der
Messe G.E.T.
In der Freiburger Neuen Messe findet vom
25. – 27.02. die Messe Gebäude.Ener-
gie.Technik (G.E.T.) statt. Es handelt sich
um eine Publikumsmesse, die neben dem
privaten Häuslebauer und Wohnungsinha-
ber vor allem auch Handwerksbetriebe, In-
genieure, Architekten und Planer anspricht.
Für den Bereich „Energie“ auf dieser Messe
steht der Energie- und Umweltdienstleister
badenova als Premiumpartner. Neben Tipps
zum effizienten und Ressourcen sparenden
Umgang mit Energie und Beratung zu För-
derprogrammen bietet badenova im Rah-

menprogramm auch Fachvorträge: zur Zu-
kunft regenerativer Energien in der Region
und zur neuen Funktion des Hauses als
„Energieknoten der Zukunft“. Die Öffnungs-
zeiten der GET: 25.02., 10.00 - 19.00 Uhr,
26. und 27.02., 10.00 - 18.00 Uhr. Weitere In-
fos unter www.get-freiburg.de.

Bildungswerk
St. Märgen - St. Peter
„Der Abt als Dorfchronist“ – St. Petermer
Menschen und Ereignisse in Abt Steyrers
Tagebuch 1749 - 1772. Philipp Jakob Stey-
rer, der große Abt des Stifts St. Peter, hat in
seinem Tagebuch nicht nur Themen des
Klosters und der Zeitgeschichte festgehal-
ten, sondern auch sehr viele Eintragungen
dem Dorfgeschehen in St. Peter gewidmet.
Aus seiner persönlichen Sicht berichtet er
von Dorforiginalen seiner Zeit, von Brandka-
tastrophen, Kriminalfällen oder auch Ge-
spenstergeschichten. Als Ergänzung zu den
Arbeiten von Klaus Weber werden in diesem
Vortrag Szenen dargestellt, die einen leben-
digen Einblick in das Alltagsleben der dama-



ligen Bürger geben. Prof. Dr. Erich Kaiser,
der mehrere Arbeiten zur Musik- und Thea-
terpraxis im ehemaligen Benediktinerkloster
veröffentlicht hat, stellt hiermit seine jüngs-
ten Forschungen zur Heimatgeschichte im
18. Jahrhundert in St. Peter vor.

Das Bildungswerk lädt herzlich auf Montag,
den 28. Februar um 20.00 Uhr ins Pfarrheim
in St. Peter ein.

Tageseltern gesucht
Wir suchen im gesamten Bereich Hoch-
schwarzwald, v.a. aber in Neustadt und Hin-
terzarten Tagesmütter oder Tagesväter. Ein
neuer Grundkurs für Kindertagespflege be-
ginnt am Samstag, 12.03.2011 in
Burg-Birkenhof, Haus Demant.

Weitere Infos: Tageselternverein Dreisam-
tal-Hochschwarzwald, Tel.: 07651 972051
oder per mail: tagesmuetter-hsw@gmx.de.

Ausbildung zum/zur
Pflegediensthelfer/-in
bei den Johannitern...
in Freiburg, Kursbeginn am 15. März 2011.
Die Ausbildung vermittelt Grundkenntnisse
der Pflege alter, kranker und behinderter
Menschen und stellt die Basisqualifikation
für eine ergänzende Tätigkeit in einer Sozial-
station, der ambulanten Pflege oder anderen
Pflegeeinrichtungen dar. Der Halbtagskurs
findet vom 15.03. bis 03.05.2011 jeweils
dienstags bis freitags von 8.30 Uhr bis 13.00
Uhr statt. Nähere Infos: www.johanni-
ter-freiburg.de oder Tel. 0761 459310.

Der Babysitter-Kurs des
Deutschen Roten Kreuzes…
Kreisverband Freiburg, wurde auf den
08./09.04.2011 verschoben. Der Kurs für
Jugendliche ab 14 Jahren wird Freitag,
08.04. von 17.00 bis 20.00 Uhr und Sams-
tag, 09.04. von 9.00 bis 17.00 Uhr stattfin-

den. Zum erfolgreichen Kursabschluss er-
halten die Teilnehmer/-innen ein DRK-Baby-
sitterzertifikat und können sich in die Vermitt-
lungskartei aufnehmen lassen. Die Teilnah-
megebühr beträgt 30,- Euro. Zu empfehlen
ist die vorherige Teilnahme an einem Kurs
Erste Hilfe am Kind, der am 18./19.03.11
ebenfalls in Neustadt stattfindet. Ort:
DRK-Haus, Jostalstr. 10, 79822 Titi-
see-Neustadt.
Anmeldungen baldmöglichst beim Deut-
schen Roten Kreuz, Tel. 07651 2006-20
oder -21 oder sozialarbeit.hochschwarz-
wald@drk-freiburg.de.

Die Gemeinde Buchenbach
vermietet…
ab 01.05.2011 im Gemeindehaus Wagen-
steig eine 1-Zi. DG-Whg. mit ca. 51,00 m²,
Kaltmiete: 230,00 Euro/Monat. Interessen-
ten werden gebeten, sich schriftlich bei Herrn
Heinrich, Tel.-Nr. 07661 3965-25 zu bewer-
ben.
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